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R i c h t 1 i n _ e n 

für den Geschichtsunterricht in 
den Klassen 7 bis 10 der Gym..."1.asien 

A u :f g a b e und G e s t a l t u n g 

Aufga b e des Geschtchtsunterrichts der Klassen 7 = 10 ist die 
Behandlung wichtiger geschichtlfcher Ereignisse und Gestalten 
von der Antike bis zur Gegenwarto Götter- und Heldensagen der 
ant i ken und germanischen Sagenwel..tll Anekdoten und hist\..,rische 
Berichte, die zur Lektüre des Deutschunterricht.:- gehören:il 
sollen nach &öglichkeit -in Zusammenarbeit mit dem Deutschlehrer 
den Geschichtsunterricht ergänzen~ 

Der Geschichtsstoff' kann nur eine be.sti:nmte Auswahl der G ~ 
s chichte bieten~ er ist nach uchwerpunkten zu gliedern Ul'ld 
ch ronologisch darzustellen a DarU~er hinaus so llt~ der 'Ge-
s chichtslehrer9 besonders im Hinblick . auf die .Neuordnung der 
Ober stufe, darauf achten 9 daß eine behandelte Epoche nicht 
e infach abgelegt wird~ sondern wichtige Zahlen„ Fakten und Be-
gri:ffe dem Schüler als aicheres Jrundwissen gegenwärtig bleiben 

Zur Gestaltune des Gesch:ichtsunterrichts gehören v or a1lem der 
anschaulich vorgetragene Bericht des Lehrers und das Unterrichts 
ge s präch, das die .Darbietung ergänzen und dem SchT.i..er das Vlesent~ 
l iehe deutlich zum Bewußtsein bringen soll, AJ..s Arbeitsmaterial 
muß dem Schüler ein möglichst faktendichtes Geschichtsbuch zur 
Ve rfügung stehensi aus dem der G~schichtslehrer eine Auswahl 
trifft~ die trotz der Stoffbeschränkung den Zusammenhang der 
h i s torischen Ereignisse erkennen läßto In den ersten beiden Johren 
dient das Geschichtsbuch der sorgfältigen Nachberei+ung des be 
handelten Stoffes; danach mag der Schüler versuchenJ geeignete 
Kap itel selbst vorzubereiten o ~ine ~ehandlung von Qu~llen ist 
auf dieser Stufe nur in Ausnahmefällen möglich~ 

Da d er Schüler mit Hilfsmitteln~ wie Gesch1chtsbuch~ Atlas, Bild 
und Skizze~ nicht ohne .Anleitung umgehen kannj empfiehlt es sich 9 

ihn rechtzeitig und gründlich damit vertraut zu macheno Zur 
Gewöhnung an den Gebrauch der Hilfsmittel und zum Wiederholen 
und Vertiefen des erarbeiteten Stoffes dient die Übungsarbeito 

~· ~ ..:„ er -lm:;~i 
für intom;. :iona'3 Schu:t:uchfo m - 2 -
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Klasse: 7 - Antike und frühes Mittelalter 

I. Einführung in den Gebrauch des Geschichtsbuchs (etwa 3 Stunden) 

II. Die griechische Polis ( etw.a 15 Stunden) 

Das Leben in Athen: Bauten 9 Religion 9 Festeo 
Der attische Bürger in seinen Rechten und Pflichten, ihre 
Herausbildung seit Solon; Sklavenwirtschafto 
Die griechische Kolonisationo 
Das Reic-h des Orients - die Polis 9 die .Perserkriege „ 
Athen und Sparta: ihre gegensätzliche Lebensordnung, ihr 
Kampf un die Hegenomieo 

III. Das hellenistische Weltreich (etwa 6 Stunden) 

Makedonien als Führungsmacht in Griechenlandß 
Alexander der Große: 

Der Alexanderzug 9 

Überblick über die Großreiche des Ostens» 
Die Ausweitung des ~eltbildesp 
Die Viel treichsgründungo 

Das Leben in einer hellenistischen Stadto 

IV. Das Imperium Romanum (etwa 20 Stunden) 

Res publica g Stände; Magistrat.9 Senat, Volksversammlung. 
Die Entstehung des Imperiums im Kampf gegen Karthago$ 
Die soziale Frage (die Gracchen 9 die Heeresrefo.rm). 

• 

Cäsars Herrschaft als Ergebnis der inneren Auseinandersetzungen ö 
Wandel 9 Ausdehnung und Sicherung des Imperiumso 

V. Das Frankenreich (etwa 12 Stunden) 
Ostgermanische Völkerwanderung (Theoderich)? Gründung des 
Frankenreichs (Chlodwig)o 

Mohammed und der Islamo 
Der Zusammenstoß der Franken mit den Araberno 

• 
Bonifatius; das Bündnis der Karolinger mit dem Bischof von Rom o 
Das Reich Karls des Großeng 

Ausdehnung und Sicherung des Reiches (Unterwerfung der 
Sachsen; Nordmark 9 Hamburg; die Wikinger)G 
Die Kaiserkrönung 9 

Die Verwaltung des Reiches; Lehnswesen 9 Grundherrschaften 9 
Bauerntum 
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VI. Die Entstehung eines deuts.chen Reiches (etwa 6 Stunden) 
Heinrich I„ · und die Stammesherzogtüme-ro 
Otto der Großeg 

Abwehr der Ungarn 9 

Reichski.rche 9 

Kaiserkrönung und Italienzügeo 

Zahlenkanon Klasse 7 

um . 4000 
um 2500 
um 1700 
um 1250 
seit 1100 
594 
510 
490 
487 
480 
451/50 

431=404 
399 
338 
333 
510=268 
287 
264=241 
218-201 
216 
168 
146 
133 

Beginn de-r Stromlandkulturen 
Cheops und Chefren 
Hammurabi 
Mose 
Dorische Wanderung 
Solon 
Kleisthenes 
Marathon 
Themistokles 9 erster Ostrakismos 
Salamis 
Perikles 
Zwölftafelgesetz in Rom 
Esra in Jerusalem 
Peloponnesischer Krieg 
Hinrichtung des Sokrates 
Chaironeia 
Issos 
Einigung Italiens 
Ende der Ständekämpfe 
lo Punischer Krieg 
2o Punischer Krieg 
Cannae 
Pydna 
Karthago und Korinth 
Erbschaft Pergamon 
Tiberius Gracchus 

88-82 lo Bürgerkriegg Marius und Sulla 
58-51 Eroberung Galliens 
49-46 2o Bürgerkrieg~ Pompeius und Caesar 
44 Caesars Ermordung 
31 Actium 
27 Vo - 14 no Augustus 
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9 
70 
96 - 192 
294 - 305 
313 
325 
395 
476 
um 500 

527 
529 
um 600 
622 

·732 

768-814 
800 
843 
um 860 

919 
955 
962 
um 1000 
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Varusschlacht 
Zerstörung Jerusalems 
Adoptivkatser 
Diokletian 
Toleranzedikt von Mailand 
Nikäa 
Reiehsteilung 
Ende Westroms 
Theoderich 
Chlodwig 
Corpus Iuris 
Monte Cassino 
Gregor der Große 
Hedschra.' 
Tours und Poitiers 
Fränkische Gesamtsynode ( Bon i fatius) 
Karl der Große 
Kaiserkrönung 
Verdun · 
Normannen 
Reich von Kiew 
Heinrich Io 
Lechf eld 
Kaiserkrbnung Ottos I o 
Christianisierung Polens~ Skandinaviens~ 
Rußlands und Ungarns 

Klasse a - von den Kaisern des Hochmi ttelalters bis zum 
Absolutismus 

I. Einführung in den Gebrauch de r Atlant en (etwa 2 Stunden) 
II. Kaise r und Papst 8 Reich und F'ürs t en ( etwa 10 Stunden) 

Heinr ich IVo und Gregor VI!og der Investiturstreito 
Das Ri t tertum und die Kreuzzüge o 
Friedrich Barbarossa und He inrich der Löweo 
Friedrich IIo und die Entsteh ung des Landesfürstentums 
(bis zur Goldenen Bulle)o 

III. Die mit t elalterliche Stadt ( e t wa 10 Stunden) 
Die Entstehung der St ädteo 
Das Leben in der Stadt; di e i nnere soziale und politische 
Ordnung o 
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Die Stellung der autonomen Bürgergemeinde im Herrschafts-
gefüge des mittelalterlichen Staates ("Herl!"schaft" und 
"Genossenschaft 11 }o 
Die Hanseo 

IVo Die deutsche Ostkolonisation (etwa 4 Stunden) 

Friedliche Durchdringungg Bauern 9 Bürger 9 Möncheo 
Eroberungi der Deutsch~ Ordeno 

Vc Staatenbildung in Europa (etwa 10 Stunden) 

Der polnisch-litauische S~aato 
Rußland (bis zu Iwan IVo)o 
Die Nationalstaaten im Westen.Europaso 
Die Festigung der Landesstaaten in Deutschland und der 
Aufstieg des Hauses Habsburg; die politische Struktur 
des deutschen Reicheso 

VIe Die hntdeckungen (etwa 4 St~nden) 

Die Entdeckungsfahrteno 
Die Entstehung der ersten Kolonialreicheo 
Wirtschaftliche 9 gesellschaftliche und politische 
Fo lgen in Europao 

VII. Die Reformation und die Glaubenskriege (etwa 15 Stunden) 
Martin Luthero 
Die Ausbreitung der Reformation in der Wechselwirkung der 
religiösen~ politischen und sozialen Kräfteo 
Die Erneuerung der katholischen Kircheo 
Der Ca~vinismus und die Glaubenskämpfe in Wes teuropao 
Der Dreißigjährige Krieg und der Westfälische Friedeo 

VIIIa Der Absolutismus (etwa 10 Stunden) 

Frankreich unter Ludwig XIVo 
Rußland unter Peter dem Großeno 
Der Kampf zwischen Königtum und Parlament in England; 
kons titutionelle Monarchie; parlamentarische Monarchie. 

Zahlenkanon Klasse 8 

1066 Wilhelm der Eroberer 
1077 Canossa 
1096 = 1291 Kreuzzüge 
1122 Wormser Konkordat 
1152 = 90 Friedrich Barbarossa 
1180 Sturz Heinrichs des Löwen - 6 -



1198 
1214 
1215 
1220/32 
1230 
1244 
1256 - 73 
1339 - 1453 
1356 
1370 
1414/18 . 
1453 
1466 
1492 
1498 
1483-1546 
1517 
1519 
1521 

1525 
1530 
1541 
1545 = 1563 
1555 
1579 
1588 
1598 
1618-1648 
1620 
1640-1688 
1643-1715 
1649 
1683 
1688 
1701~1714 

1709 

= 6 = 

Doppelwahl 
Bouvines 
Magna Charta 
Laniie,ghoheit 
Deutscher Orden in _Preußen 
Mongolen erobern Kiew 
In-terregnum 
Hundertjähriger Krieg 
Goldene Bull 
Friede von Stralsund 
Konzil von Konstan~ 
Eroberung Konstantinopels 
2o T:horner Friede 
Entdeckung Amerikas 
Seeweg nach Indien 
Luther 
Thesenanschlag 
Wahl Karla Vo 
Reichstag zu Worms 
Erste Weltumsegelung 
Bauernkrieg 
Augsburger Konfession 
Calvins Reformation in Genf 
Konzil von Trient 
Augsburger Religionsfrieden 
Utrechter Union 
Untergang der Armada 
Edikt von Nantes 
Dreißigjähriger Krieg 
Mayflower 
Friedrich Wilhelm von Brandenburg 
Ludwig XIVo 
Enthauptung Karls Io 
Türken vor Wien 
Glorious Revolution 
Spanischer Erbfolgekrieg 
Poltawa 
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Klasse 9 - Vom Absolutismus bis zum Ende des l 9o Jahrhunderts 
I. Der Kampf um die Vorherrschaft in Europa und Deutschland 

(etwa 10 Stunden) 
Englands Aufstieg zur führenden Seemachto 
Österreich im Kampf mit den Türkeno 
Die Entstehung des preußischen Staates; der preußische 
Absolutismuso 
Die Auseinandersetzung der deutschen und der europäischen 
Mächte im Siebenjährige n Kriego 
Die polnischen Teilungen o 

II. Die amerikanische Revolution (etwa 6 Stunden) 
Nordamerika vor der Unabhängigkeitse rklärung . 
Die Unabhängigkeitserklärungo 
Die Verfassung der USAo 

IIIo Die Französische Revolution (etwa 20 Stunden ) 

Frankreich vor der Revolution; die Auf klärungo 
Die Beseitigung des Absolutismus und der Aufbau der 
bürgerlichen Gesellschafts ordnung o 
Von der konstitutione l len Monarchie zur totalitären 
Demokratie„ 
Napoleong 

Aufstieg zur Alleinherrschaftp 
Eingriff in di e deutschen Verhäl tni sse und Errichtung 
der kontinentaleuropäischen Hegemonie ~ 

Kampf gegen England und Rußlando 

Die Reformen in Preußeno 
Der Wiener Kongreß 

IV. Liberalismus und Nationalismus (etwa 8 Stunden) 
Der Weg der Reform in Englando 
Revolutionäre Bewegungen in Europa und Südamerika . 
Die Revolution von 18480 

V. Die industrielle Revolution (etwa 10 Stun den) 
Von der Werkstatt zur Fabriko 
Die Entstehung der Klassengesell s chaft: Unternehmer und 
Industrieproletariato 
Liberalismus (Adam Smith 9 Manchestertum)o 
Marxismus (Kommunistisches Manifest)o 
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VI. Das Deutsche Reich (etwa 14 Stunden) 

Der Verfassungskonflikt in Preußeno 
Die Staatliche Einigung Deutschlandso 
Die Verfassung von 187lo 
Die innere Entwicklung des Reiches~ 

Parteien 9 

Kulturkampf, 
Sozialistengesetz 9 

Soziale Gesetzgebung o • 

Bismarcks Btindnispolitiko 
Bismarcks Sturz; der "Neue Kurs"o 

Zahlenkanon Klasse 9 

1740 - 1786 
1756 - 1763 
1769 
1772/93/95 
1776 
1789-1795 
1799 
1803 
1804 
1806 

1807-1813 
1812 
1813-1815 
1815 

1815-1848 
1823 
1830 
1832 
1834 

Friedrich IIo 
Siebenjähriger Krieg und Kolonialkrieg 
Dampfmaschine 
Teilungen Polens 
Amerikanische Unabhängigkeitserklärung 
Französische Revolution 
~taatsstreich Napoleons 
Reichsdeputationshauptschluß 
Kaiserkrönung Napoleons 
Rheinbund 
Ende des Römischen Reiches 
Jena und Auerstädt 
Kontinentalsperre 
Reformen in Preußen 
Rußland:feldzug 
Befreiungskriege 
Waterloo 
Wiener Kongreß 
Heilige Allianz 
Deutscher Bund 
Restauration 
Monroe=Doktrin · 
Juli~Revolution 

Wahlreform in England 
Deutscher Zollverein 
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1848 

1854-1856 
1861 
1861-1865 
1862 
1864 
1866 
1867 
1870-1871 
1872-1878 
1878 
1878 -1890 
187 9 
1887 
1890 
1894 
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Februar~Revolution 
März=Revolution 
Frankfurter Nationalversammlung 
Kommunistisches Mani.:fest 
Krimkrieg 
Aufhebung der Leibeigenschaft in Rußl and 
Sezessionskrieg 
Verfassungskonflikt 9 Bismarck 
Dänischer Krieg 
Deutscher Krieg 
Norddeutscher Bund 9 Indemnität 
Deutsch=Französischer Krieg 9 Reichsgründung 
Kulturkampf 
Berlin~r Kongreß 
Sozialistengesetze 9 Sozialgesetze 
Zweibund 
Rückversicherungsvertrag 
~ismarcks Entl a ssung 9 Neuer Kurs 
Französisch=rusaisch es Bündnis 

Klasse 10 - Vom Imperial i s mus bis zur Ge genwart 

Io Der Imperialismus (etwa 6 Stunden) 

Geis tige Voraussetzungen und wirtscha ftliche Grundlageno 
Engl and und seine Rival e n (vom Konflikt z ur Entente ) o 
Der Aufstieg der USA un d Japanso 
Deutschlands "Zickza ck - Kurs" in die Wel tpo l itik; die Isolierune 
Der Balkan als "Wet te r-Winkel" Europasp seine Bedeutung für 
die Politik Rußlands und der Mittelmächte o 

IIe Der erste Weltkrieg (etwa 6 Stunden) 

Ursacheng Anlaß und Aus bruch des Kriegeso 
Erweiterung der Kampfform~ Stellungskri e g und U Boot-Waffe ; 
Kr i e gspropagandao 
Das Verhältnis zwis2hen politischer und militärischer 
Führ ung bei den Alliierten und den Mit telmächteno 
Di e Friedensverträge; Gründung des Völke rb undeso 

IIIs Die USA (etwa 4 Stunden) 

Die Außenpolitik der US A zwischen den be i den Weltkriegenc 
"Prosperi ty 11 o 
Di e Wirtschaftskriseo 
" New Deal" o - 10 -
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IV. Die Sowjet-Union (etwa 10 _.stunde~) 

Die wirtscha:ftliche und soziale Entwicklung Rußlands bis 
zur Februar - Revolutiono 
Lenin: Kritik und Weiterentwicklung der marxistischen 
Theorie, die "Partei neuen Typs"o 
Die Oktober-Revolutiono 
Der Bürgerkrieg und seine Folgen. 
Stalins totalitärer Staatssozialismus; die Ver:fassung von 
1936 
Die Außenpolitik Rußlands zwischen de-n beiden.-Weltkriegen. 

V. Die V.1eimarer Republik (etwa 10 Stunden) 
Innerpolit1sche Auseinandersetzungen und die Errichtung 
der parlamentarischen Demokratie; die V~~:fassung von 1919, 
die Parteieno 
Äußere Belastungen und innere Krisen bis zum Jahre 1923Q 
Stresemanns Außenpolitiko 
Die Weltwirtscha:ftskriseo 
Der Zerfall des parlamentarischen Systems. 

VI. Der Nationalsozialismus in Deutschland (etwa 12 Stunden) 
Die Grundelemente des Nationalsozialismus (Rasse, Kampf, 
Führer-Mythos)o 
Die Zerstörung der rechtsstaatlichen Ordnung und der Auf-
bau des totalen Herrschaftssystemso 
Die Festigung der nationalsozialistischen Herrschaft durch 
wirtschaftliche Scheinblüte und kurzfristige außenpolitische 
Erfolge o 
Unmenschlichkeit als Wesenszug des Nationalsozialismus: 

„ 

Die Beseitigung der Gegener (politische Justiz, ~ 
Konzentrationslager), 

die Vernichtung "lebensunwerten Lebens 11
9 

die Verfolgung und Vernichtung der Juden. 

VI!. Der zweite Weltkrieg (etwa 10 Stunden) 
Hitlers außenpolitische Pläne und die Entfesselung 
des zweiten Weltkrieges~ 
Die Ausweitung des Krieges auf Europa und die Welt. 
Der totale Krieg: Propaganda 9 Luftkrieg 9 Kriegswirtschaft, 
Zwangsarbeit 9 Massendeportationen 9 "verbrannte Erde", 
Kampf bis zum "letzten Aufgebot". 
Der Widerstand gegen den Nationalsozialismus in Deutschland; 
der 200 Juli 19440 
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Die Kriegskonferenzen; der totale Zusammen?ruch~ der Nürn= 
berger Prozeßo 
Das ungelöste deutsche Problem; die Bnts~eh\:111g zweier 
deutscher Staateno 

VIII. Weitprobleme der Gegenwart (etwa 6 Stunden) 
(in Zusammenarbeit mit · dem Faeh Sozialkunde) 
Die UNO und der Zerfall der Sieger=Koalitione 
NATO und Warschauer Paktp Europäische Wirtschafts~emein~ 
schaft und Rat flir gegenseitige ·wirtschaftshilfe„tEWG und 
Comecon)o 
Die Ausbreitung des Kommunismus in Asieno 
Übereinstimmung und Gegensätze innerhalb der beiden Blöckeo 
Innerrussische Entwi,cklung nach- Stalins Tod.o 
Das Ende des Kolonialismus; die Entwicklungsländero 
Krisenherde der Weltpolitiko 

Zahlenkanon Klasse 10 

1898 
l9o4 
1904/05 
1906 
1907 

1908 
1914-1918 
1917 

1918 

1919 

1922 
1923 

1925 

1928 
1929 
1930-1933 
1933 

Spanisch=amerikanischer Krieg 
Entente Cordiale 
Russisch-japanischer Krieg 
lo Marokko=Krise 
Russisch=englische Entente 
Haager Landkriegsordnung 
Bosnische Krise 
Erster Weltkrieg 
Uneingeschränkter U-Boot=Krieg 
Kriegseintritt der USA 
Februar=Revolution 
Oktober-Revolution 
Brest=Litowsk 
Waffenstillstand 
November=Revolution 
Pariser Friedenskonferenz 
Völkerbund 
Weimarer Verfassung 
Rapallo 
Ruhrbesetzung 
Inflation 
Hitler=Putsch 
Hindenburg Reichspräsident 
Locarno 
lo Fünfjahresplan 
Beginn der Weltwirtschaitskrise 
Präsidialkabinette 
30olo 9 28o2o~ 24o3o Hitlers Machtergreifung 
New Deal 

~ 12 = 



1934 

1935 

1936 

1938 

1939 

1939~1945 

1940 

1941 

1943 

1944 

1945 

1947 

1948 

1949 

1950 
1953 

1955 

1956 

1957 
1961 
1962 
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Röhm-Krise 
Tod Hindenburgs 
Allgemeine Wehrpflicht 
Nürnberger Gesetze 
Abessinien Krieg 
Spanischer Bürgerkrieg 
Vierjahresplan 
Eingliederung Österreichs 
Münchner Abkommen 
"Reichskristallnacht" 
Ailnektion des tschechischen 
Deutach=Sowjetischer Pakt 
Angriff auf Polen 
zweiter Weltkrieg 

Reststaates 

Besetzung Dänemarks und Norwegens 
Westfeldzug 
Battle of Britain 
Angriff auf die Sowjet - Union 
Pearl Harbor 
Stalingrad 
M.idways 
Invasion in Frankreich 
200 Juli 
Yalta=Konferenz 
Kapitulation 
Potsdamer Konferenz 
Atombomben auf Hiroshima und Nagasaki 
UNO 
Mars'!l.all=Plan 
Unabhängigkeit Indiens 
Währungsreform 
Berlin=Blockade 
Gründung der Bundesrepublik und der "DDR" 
Volksrepublik China 
NATO 
Korea-Krieg 
Stalins Tod 
170 Juni 
B8 ndung-Konferenz 
Warschauer Pakt · 
XXo Parteitag der KPdSU 
Aufstand in Polen und Ungarn 
Suez-Krise 
EWG 
Berliner .Mauer 
Kuba-Krise 

• „ 


